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Mitgliedsbeiträge 
 

Der Sportbetrieb in einem Großverein mit nunmehr ca. 3.000 
Mitgliedern erfordert eine umfangreiche organisatorische 
Leistung, die nur durch viele Helfer möglich ist. In den meisten 
Vereinen unserer Größenordnung werden nicht selten mehrere 
hauptamtlich beschäftigte Mitarbeiter für diese Arbeiten 
eingestellt. Bisher haben wir es durch eine Verteilung der 
Aufgaben auf ehrenamtlich Tätige, die allenfalls eine als 
Minijob versteuerte Aufwandsentschädigung erhalten, 
geschafft, unsere Beiträge vergleichsweise niedrig zu halten. 
Zu den Aufgaben des geschäftsführenden Vorstandes 
gehören z. B. die allgemeine Geschäftsführung, die 
Mitgliederverwaltung und die zentrale Buchhaltung. Der reine 
Sportbetrieb wird eigenständig von den jeweiligen 
Abteilungen organisiert. Dabei werden die Arbeiten in den 
Räumen der jeweiligen Vorstandsmitglieder ausgeführt. Selbst 
für unsere Geschäftsstelle stellt der Geschäftsführer seine 
privaten Räumlichkeiten zur Verfügung. Dies alles hilft uns sehr 
sparsam mit den Mitgliedsbeiträgen umzugehen.  
Hier eine kurze Information über die laufenden Einnahmen und 
Ausgaben unseres Vereins: 
Neben den Mitgliedsbeiträgen von mehr als 240.000,-- € 
erhalten wir diverse Einnahmen durch Zuschüsse von Stadt, 
Kreis und Landessportbund, Spenden für die Jugendarbeit und 
auch Werbeeinnahmen durch hiesige Sponsoren.  
So beliefen sich die Gesamteinnahmen des Jahres 2010 auf 
307.000,-- €. Auch für 2011 werden sich die Zahlen nicht 
wesentlich ändern. 
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Durch die oben erwähnten geringen Verwaltungsausgaben 
sowohl beim geschäftsführenden Vorstand als auch in den 
jeweiligen Abteilungen können wir den Löwenanteil unserer 
Einnahmen für den reinen Sportbetrieb ausgeben. Und 
trotzdem ist ein so umfangreiches Sportangebot nur möglich, 
weil auch in diesem Bereich entweder keine oder nur 
verhältnismäßig geringe Aufwandsentschädigungen an die 
Übungsleiter gezahlt werden und auch hier das Engagement 
für den Verein im Vordergrund steht.   
Auch die auf Grund der Übernahme der Bezirkssportanlage 
(siehe SV-Aktiv 03/2011) erforderliche Beitragserhöhung des 
Hauptvereins konnte durch die gleichzeitige Senkung der 
Beiträge der Freizeitabteilung für die meisten Mitglieder 
neutralisiert werden. 
Wir werden auf jeden Fall alles versuchen, auch in der 
Zukunft ein herausgehobenes Sportangebot bei gleichzeitig 
niedrigen Beiträgen anzubieten. 
Mitglieder, die nach dieser Kurzinformation weitere 
Informationen wünschen, was mit ihren Beiträgen geschieht, 
können alles Wissenswerte auf der nächsten 
Jahreshauptversammlung erfahren. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Udo Münch 
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              An alle stimmberechtigten Mitglieder des Sportverein 1930 Rosellen e. V. 
 

Einladung zur 
ordentlichen Jahreshauptversammlung 2012 
 
am Donnerstag, dem 29. März 2012 
um 20:00 Uhr 
im Vereinsheim auf der Theodor-Klein-Sportanlage 
Rosellener Schulstr.11 in Neuss-Rosellen 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
2. Totengedenken 
3. Bekanntgabe weitere Anträge an die Mitgliederversammlung 
4. Ehrungen 
5. Bericht des Vorstandes und Aussprache 
6. Bericht der Abteilungsleitungen und Aussprache 
7. Bericht des Schatzmeisters/Vorstellung des Haushaltsplans für 

2012 und Aussprache 
8. Bericht der Kassenprüfer und Aussprache 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Wahl des Vorstandes  

a. Wahl des Vorsitzenden / der Vorsitzenden 
b. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden / der 

stellvertretenden Vorsitzenden 
c. Wahl des Geschäftsführers / der Geschäftsführerin 
d. Wahl des Schatzmeisters / der Schatzmeisterin 

11. Genehmigung des Haushaltsplans für 2012 
12. Wahl der Kassenprüfer 
13. Entscheidung über vorliegende Anträge 
14. Anfragen und Mitteilungen  
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Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens 8 Tage vor der 
Versammlung beim 1. Vorsitzenden, Feuerdornweg 8, 41470 Neuss, in 
der Geschäftsstelle Espenstr. 17a, 41470 Neuss oder im Postfach  
21 05 28, 41431 Neuss eingegangen sein. 
Über später eingereichte Anträge kann satzungsgemäß nur 
abgestimmt werden, wenn die Dringlichkeit mit einer 2/3 Mehrheit der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder festgestellt wird. Über 
Anträge auf Satzungsänderung, Erhebung, Änderung oder Streichung 
von Beiträgen oder Umlagen darf nur abgestimmt werden, wenn sie in 
der Einladung zur Mitgliederversammlung mitgeteilt und begründet 
worden sind. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Volker Bäumken  
1. Vorsitzender 
 

Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse genau ab und schneidern 
Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge 
ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder auf www.sparkasse-neuss.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 
Die Sparkassen-Alters vorsorge.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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An alle stimmberechtigten Mitglieder der Abteilung Fußball 
  

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

( Jahreshauptversammlung ) 
 
Donnerstag  15. März  2012  um  19,30 UHR 
Im Vereinsheim auf der Theodor – Klein – Sportanlage 
 
Tagesordnung: 
  
1.        Begrüßung,/ Eröffnung /Formalien / 

Bestimmung eines Schriftführers/in 
           Genehmigung  TO, Protokoll der letzten   
 Jahreshauptversammlung, 
2.        Ehrung Verstorbener 
3.        Bericht des Abteilungsvorstands / Jugendabteilung 
4.        Kassenbericht 
5.        Bericht der Kassenprüfer 
6.        Entlastung des Abteilungsvorstands 
7.        Wahlen zur Abteilungsleitung 
           Wahl  des 1. + 2  Abteilungsleiters 
           Wahl  des 1 +  2  Geschäftsführers 
           Wahl  des 1.+ 2  Kassierers 
           Wahl  der  Beisitzer 
8.        Verabschiedung des Haushalts  2011 
9.        Wahl  der Kassenprüfer 
10.      Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
11.      Anfragen und Mitteilungen 
12.      Sonstiges 
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Bestell-Nr. MA978
125 x 95 mm

Und hier gibt es den HUK-Check
für Sie:

Wir analysieren Ihren Versicherungs-
und Vorsorgebedarf.

Top versichert. Viel gespart.
Optimal vorgesorgt.

VERTRAUENSMANN
Jürgen Strohschein
Telefon 02137 786536
Telefax 02137 104589
strohschein@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/strohschein
August-Macke-Straße 22
41470 Neuss

 
 Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens  
 8 Tage vor der Versammlung beim Abteilungsleiter  
 W. Redel Lindenstr. 15 ( 41470 ) Neuss eingegangen sein.  
 
Über später eingereichte Anträge kann satzungsgemäß nur 
abgestimmt werden, wenn die Dringlichkeit mit einer 2/3 
Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
festgestellt wird. 
( Ausnahme : Über Anträge auf Satzungsänderung, Erhebung, 
Änderung oder Streichung von Beiträgen darf nur abgestimmt 
werden, wenn sie in der Einladung zur Mitglieder – 
Versammlung mitgeteilt und begründet worden sind )  
Mit sportlichen Grüßen  
 
W. Redel    H. Dappen  
Abteilungsleiter                 Geschäftsführer 
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Fußball - Änderungen 
 
Fußball-Deutschland staunt derzeit über die Flut von Talenten, 
die reihenweise in die höheren Ligen und zahlreich sogar in die 
Nationalmannschaft gespült werden. Warum das so ist, ist 
relativ leicht zu beantworten: Es liegt nicht an der besonderen 
Begabung einzelner Jahrgänge, sondern an der gezielten 
Förderung, die der DFB vor knapp einem Dutzend Jahren mit 
der Einführung der Nachwuchsleistungszentren startete. 
Auch die Jugendabteilung des SV Rosellen geht inzwischen, 
wenn auch natürlich auf kleinerer Basis, neue Wege. Die 
Verantwortlichen haben ein Ausbildungskonzept erarbeitet, 
das es in dieser Form im Verein bisher nicht gab. 
Dieses beinhaltet zum Beispiel die Arbeit von Trainern, die über 
entsprechende Lizenzen  verfügen und sich regelmäßig auch 
durch Lehrmaßnahmen im Fußballverband Niederrhein 
weiterbilden. Somit ist gewährleistet, dass entsprechende 
Stärken bei Kindern und Jugendlichen gezielt erkannt und  
gefördert, zeitgleich Schwächen abgebaut werden. 
Neu ist auch der Austausch unter den einzelnen 
Jugendmannschaften. Das bedeutet, dass die einzelnen 
Gruppen nach individuellen Fähigkeiten zusammengestellt 
werden. 
Was die Quantität der Nachwuchsspieler im SVR angeht, 
vermeldet der Verein ohnehin schon seit langer Zeit 
herausragende Zahlen. Aktuell befinden sich rund 360 Kinder, 
davon 300 Jungen und  60 Mädchen, in 17 Mannschaften im 
Spielbetrieb. D- und C-Jugend schafften hierbei auf Anhieb 
den Sprung in die Leistungsklasse. Die C1 steht in der 2. Runde 
bei der Neusser Feldstadtmeisterschaft. Die D1 erreicht das 
Viertelfinale. Die E1 steht zusätzlich auch im Kreispokal im 
Viertelfinale. Die weiteren Teams befinden sich  bereits auf 
einem sehr guten Weg. 
Somit soll auch ein Problem behoben werden, das in Rosellen 
schon seit Jahren immer wieder schmerzt: Die Verantwortlichen 
möchten gewährleisten, dass auch im A-Jugendbereich 
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dauerhaft eine Mannschaft gemeldet werden kann. Dies 
würde auch einen erheblichen Vorteil für die Senioren 
darstellen, die somit Neuzugänge aus den eigenen Reihen 
rekrutieren könnten. Als Jugendkoordinator hält für alle diese 
Bereiche A-Schein-Inhaber Rüdiger Hoppe die Fäden in der 
Hand.  
Wie groß die neue Begeisterungsfähigkeit im Jugendfußball ist, 
zeigte das imposante Pfingstwochenende, als es auf der 
Theodor-Klein-Sportanlage das größte Nachwuchsturnier zu 
bestaunen gab, das Rosellen je gesehen hat. Nicht weniger als 
86 Mannschaften mit 1000 Spielern kämpften in acht 
Wettbewerben um die Pokale, 2012 wird es eine Fortsetzung 
geben – wobei schon jetzt wieder 40 Mannschaften ihre 
Teilnahme zugesagt haben. 
Dass das neue Konzept prima ankommt, zeigen noch viele 
andere Dinge: So veranstaltete der SV Rosellen drei sehr gut 
besuchte Ferien-Camps (eins davon speziell für Torhüter, bei 
dem sogar Keeper-Legende Wolfgang „Otto“ Kleff 
vorbeischaute), das DFB-Mobil und deren Fußballlehrer machte 
in Rosellen Station, eine AG für Schüler der 1.-4. Klasse in 
Kooperation mit der St. Peter-Grundschule läuft seit den 
Herbstferien. Zudem sollen die ohnehin sehr guten 
Trainingsmöglichkeiten noch optimiert werden. Es stehen 
ohnehin bereits ein Kunstrasenplatz, ein Rasenplatz und zwei 
Ascheplätze zur Verfügung, wobei der größere der beiden 
saniert werden soll. In Zeiten des Trainingsbetriebes zeichnet die 
Jugendabteilung schon jetzt täglich ab 16.45 Uhr für den 
reibungslosen Ablauf auf dem Gelände alleinverantwortlich. 
Bereits jetzt zu den führenden Klubs in der Umgebung zählt der 
SV Rosellen in Sachen Mädchenfußball. Die Schwarz-Gelben 
stellen eine von nur zwei U 19-Mannschaften im Kreis Neuss, sie 
dient als Unterbau der Damenmannschaft in der Bezirksliga. Die 
jetzige U 15 wurde im vergangenen Jahr als U 13 sogar 
Niederrheinpokalsieger im Futsal und ungeschlagener 
Gruppensieger auf dem Feld. 
Eine Entwicklung, die in jeder Hinsicht so weitergehen darf. 
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An alle Mitglieder der Fußballjugend des SV Rosellen 
 

Einladung zum Jugendtag 2012 
 

Der Jugendausschuss der Jugendabteilung lädt alle Mitglieder recht 
herzlich zum Jugendtag 2012 ein! 
 
Termin: Samstag, 03.03.2012, 17.30 Uhr 
             Gaststätte „Bauernstube“ in Gier 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Protokollverlesung des letzten Jugendtag 
3. Bericht des Jugendausschusses 
4. Bericht des Kassierers 
5. Entlastung des Jugendausschusses 
6. Genehmigung des Haushaltsplanes 2012 
7. Neuwahlen: 
  a. Neuwahl des Geschäftsführers (bis 2014) 
  b. Neuwahl der Kassenprüfer (bis 2013) 
8. Beschluss über vorliegende Anträge 
 
Anträge zur Tagesordnung können bis 2 Wochen vor der Versammlung 
beim Jugendausschuss eingereicht werden. Auf der Versammlung sind 
alkoholfreie Getränke für Kinder und Jugendliche frei! 
 
Eine Bitte an euch: Da wir eine große Anzahl an Aufgaben zu bewältigen 
haben und wir euch nicht zu spät nach Hause schicken möchten, bitten 
wir um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Norbert Schriddels (Leiter Fussballjugend) 
Horremer Strasse 3,  
41470 Neuss 

Sport braucht Erfrischung...
 ... am besten mit Wasser 

Mehr als Wasser  •  gesund  • preiswert  • umweltbewusst
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Sport braucht Erfrischung...
 ... am besten mit Wasser 

Mehr als Wasser  •  gesund  • preiswert  • umweltbewusst
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F3: Fußball, Freude, Freundschaft 
von Bettina Wieneck 
 
Im Frühsommer 2011 sah es schlecht aus für die 24 Fußball-Bambinis des Jahrgangs 2004: das 
bisherige Trainerduo Philipp Poschmann und Eric Kraus mussten aus beruflichen Gründen 
aufhören -  und weit und breit war kein Ersatz zu finden. Nach wochenlanger erfolgloser 
Suche machte sich Verzweiflung breit: musste die Mannschaft am Ende aufgelöst werden? 
Um so größer war die Erleichterung, als mit Benjamin Adams, Jahrgang 1992, endlich ein 
junger, motivierter neuer Trainer gewonnen werden konnte, der sich wegen seiner ruhigen 
und netten Art sofort bei Kindern und Eltern beliebt machte. 
Mit Beginn der Saison 2011/12 wurde aus den fußballbegeisterten 22 Jungen und 2 Mädchen 
dann die F3-Jugend des SV Rosellen, die nun sehr motiviert 2 bis 3 mal pro Woche trainiert. 
Der Trainer Benjamin Adams erhält dabei tolle Unterstützung durch die Co-Trainer Eric Kraus. 
Genau so wichtig wie sportliche Erfolge sind bei Kindern und Eltern der Spaß am Fußball und 
der nette und faire Umgang untereinander und gegenüber den sportlichen Gegnern. 
Die Winterpause läutete die F3-Jugend am 14.11. mit einer Weihnachtsfeier im Vereinsheim 
ein, bei denen sich die Eltern und Kinder noch einmal herzlich bei Ihrem Trainer für sein 
Engangement im letzten halben Jahr bedankten und Gelegenheit hatten, abseits vom 
Spielfeld einen schönen und entspannten Abend zu verbringen – zu dem 
überraschenderweise sogar noch der Nikolaus hinzu kam! 
 
Wer übrigens Lust hat, das Trainerteam nach der Winterpause noch als Co-Trainer zu 
unterstützen, ist herzlich willkommen und kann sich gern beim Jugendleiter der 
Fußballabteilung melden. 
 
 
 

 
Trainer Benjamin Adams mit Co-Trainer Eric Kraus 
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Obere Reihe v.l.n.r: Benjamin Adams, Christian Püllen, Lasse Werth, Viktor Becker, Julian Kraus, 
Jost Borgmeier, Leon , Lennard Kuß, Dana Biedermann, Julian Merker, Samuel Hartz, Vigo 
Kaiser, Jakob Damman und Co-Trainer Eric Kraus. 
Untere Reihe v.l.n.r.: Kurt Wieneck, Benedikt Hitze, Nils Deistler, Felix Sommerfeld, Christopher 
Tietz, Justin Kuska, Ida Otte, Ferdinand Lenk, Noah Neubert, Luka Krücken. 
 

 
 
 
 

Interview mit Benjamin Adams 
 
Geführt von Spielerschwestern Mara Hartz (11 J.) und Lili Wieneck (9 J.). 
 
M&L: Warum bist du Trainer geworden? 
 
B.A.: Mich hatte neben meiner eigenen Spielerkarriere immer schon der Trainerjob interessiert 
– als ich dann vom Jugendleiter gefragt wurde, habe ich gern angenommen. 
 
M&L: Möchtest du von Beruf Fußball-Trainer werden? 
 
B.A.: Ich mache gerade Fachabi mit Schwerpunkt Metallverarbeitung und möchte 
anschließend in dieser Richtung ein Studium absolvieren. Nebenberuflich möchte ich mich 
aber weiter als Trainer engagieren. 
 
M&L: Wo siehst du die F3-Jugendmannschaft in 1-2 Jahren? 
 
B.A.: Ich denke, Sie werden im Mittelfeld liegen. Ob ich dann noch Trainer bin, weiß ich aber 
nicht, weil demnächst aus privaten Gründen nach Baumberg umziehe. Da müsste ich 
zunächst mal die Führerscheinprüfung bestehen, um die Mannschaft nach wie vor trainieren 
zu können. 
 
M&L: Bist du Fan eines Bundesliga-Vereins? 
B.A.: Ich bin ein ganz großer Fan von Fortuna Düsseldorf. 
 
M&L: Vielen Dank für das Gespräch, Ben! 
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Düsseldorfer Müllentsorger AWISTA sponsert neuen 
Trikotsatz 
  
Als Ergebnis auf die Bewerbung beim großen Müllentsorger AWISTA, aus der 
Unternehmensgruppe der Stadtwerke Düsseldorf AG, konnte die E1 (Jahrgang 
2001) kurz vor Weihnachten einen neuen Trikotsatz präsentieren. 
Zu Jahresbeginn kam ein erster Kontakt im Zuge der Vorbereitung und Anfrage 
für das MEGA-Jugendturnier am Pfingstwochenende zu Stande.   
Das Düsseldorfer Unternehmen teilte uns mit, dass Sie eine große 
Werbeoffensive starten, wo sich engagierte Vereine mit einer tollen 
Jugendarbeit bewerben können.  
Dies wurde umgehend erledigt und so erhielten neben weiteren Vereinen aus 
dem Raum Neuss-Düsseldorf einen der begehrten DERBYSTAR Sätze.  
Wir danken der AWISTA und allen anderen Unternehmen für die tolle 
Unterstützung unserer Fußballjugendabteilung und wünschen Allen ein 
erfolgreiches 2012! 
 
 
 
 

 
 
 
P.S.: Das E1 Team sucht motivierte und begeisterte Fussballer des Jahrgangs 2001. 
       Wir spielen zur Zeit in der Meisterschaftsrunde, im Kreispokal, im Stadtpokal 
       sowie im Januar 2012 bei Hallen-Turnieren. 
 
Interesse?? Weitere Infos beim Trainer Sven Solka email: svensolka@arcor.de 
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Fußballer der E1 optimieren ihr Laufverhalten 
 
 
Am 7. November 2011 hat die E1 Juniorenmannschaft um Sven Solka ein zusätzliches 
Lauftraining auf unserer flutlichtdurchströmten schönen Sportanlage absolviert. Unter 
der Führung von Diplom Sportlehrer Uwe Sander, Trainer des ASC Rosellen und 
Ausbilder der Düsseldorfer Polizei, wurden die jungen Fußballer in das ABC des 
Laufens eingeführt. 
Leichte Bewegungseinheiten in der Aufwärmphase wurden unter dem Motto - "Als 
Einzelner hat man es schwer, gemeinsam geht’s leichter" - abgearbeitet. 
Der nächste Schwerpunkt und besonders wichtig für Fußballer - "schnell am Ball zu 
sein" - waren die Übungen mit kurzen Trippelschritten. Das Anlaufen wurde mit 
richtigem Abspringen im Fußbereich geübt sowie auch das Laufen mit hohen 
Sprüngen. Wichtige Hinweise für die Fußballer waren die Tipps für richtige Atmung und 
Konzentration. 
Das Fußballteam ging mit Begeisterung und Freude an alle Übungen ran und war 
nicht zu bremsen, aber mit gezielten, kurzen und klaren Trainingsanweisungen war 
Uwe Sander immer Herr der Lage. 
Ein ca. 8m großes Übungsfeld wurde auf dem kurz geschnittenen Rasen mit bunten 
Hütchen abgesteckt. Die nun folgenden Sprintübungen im Einzellauf und auch im 
Staffellauf wurden mit den unterschiedlichsten Bewegungsabläufen erschwert. 
 
-  Rückwärtslauf, aus der Rückwärtsbewegung wieder schnell zurück in die                                           

Vorwärtsbewegung 
- Start aus der 3 bis 5fachen Drehbewegung wieder in die direkte     

Vorwärtsbewegung. 
- Auf dem kürzesten Weg zum Ziel, ohne seitliches abdriften 

 -     Spurt aus der Hocke 
 -     Staffellauf 4x10m mit Stabübergabe und mit verschiedenen Bewegungsabläufen 
- Ausscheidungsläufe unter lauter Anfeuerung des jeweiligen Teams. 

(Team 1: Niklas, Yannik, Jason, Florian gegen Team 2: Paul, Jan, Mark, Henry.          
Sieger Team 2 nach hartem Kampf.) 

 
Schon war die eine Übungsstunde vorbei und das Sondertraining wurde mit Auslauf- 
und speziellen Dehnübungen beendet. 
Die Begeisterung war den Fußballern, Henry Boyer, Niklas Gottwald, Jan Nowak, Mark 
Palm, Florian Preuß, Jason Scholz, Paul Uthof, Yannik Stahlberg (Gast) im Gesicht 
geschrieben. Sie hatten mit Uwe Sander einen kompetenten Lauftrainer, der schon 
1996 einen belgischen 400m Hürdenläufer in Atlanta ins olympische Halbfinale führte. 
Auch im ASC Rosellen holte er als Trainer im Frauenlaufbereich mit den Athletinnen 
mehrere deutsche Meistertitel im Marathon, Berglauf, Straßenlauf und Crosslauf. 
Nun kommt ein weiteres Erfolgserlebnis hinzu, denn unsere Fußballer gewannen, 
3 Tage nach dem Sondertraining, mit einer famosen läuferischen Vorstellung das 
Meisterschaftsspiel bei der DJK Rheinkraft Neuss mit 11:2. 
 
Fazit der Teilnehmer: Das war toll, wir haben einiges hinzugelernt. Es hat Spaß 
gemacht. Das sollten wir wiederholen. 
 
Manfred Nowak 
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Die Fußballer der E1 vor dem Sondertraining. 
v.l. :  Henry Boyer;  Mark Palm;  Yannik Stahlberg;  Jason Scholz; 

                   Niklas Gottwald;  Jan Nowak;  Florian Preiß;  Uwe Sander;   
                   Paul Uthof. 

 
 
 

 

 

 

Aufmerksam werden die klaren Anweisungen von Lauftrainer Uwe 
Sander aufgenommen.  
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Viel Spaß und Freude während der abendlichen Laufübung. 

 

 

 

 

 

Spezielle Dehnübungen zum Abschluss  der 
Sondertrainingseinheit. 
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SV 1930 Rosellen e.V.    - Jugendfußball -          

 

Suchanzeige 
Hallo, wer hilft uns  ?  ?  ? 

 
Wer hilft uns bei der Ausbildung unserer jungen, 

begeisterten Fußballer, zwischen 5 und 18 Jahren, als 
Trainer oder Betreuer? 

 
 
Wer möchte in einem zukunftsorientierten  Sportverein in 
unseren Teams der 
 

A - B - C - D - E - F - Bambinis - Minibambinis 
 
mitmachen und Fußball spielen? 
 
 
 
Weitere Infos beim Vorstand der Fußballjugend 
Norbert Schriddels 
Tel.: 02137 / 76780 oder norbert schriddels@gmx.de 
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An alle stimmberechtigten Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2012 
 

Freitag, 16. März 2012 um 20.00 Uhr 
Im Vereinsheim auf der Theodor-Klein-Sportanlage 

Rosellener Schulstr.11 in Neuss-Rosellen 
 
 

Tagesordnung : 
 

1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter 
 Anerkennung der Tagesordnung 

Wahl des Schriftführers 
2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung  

vom 17.03.2011 
3. Bericht der Abteilungsleitung 
4. Berichte der Fachwarte 
5. Kassenbericht 
6. Vorstellung des Haushaltsplanes 2012  
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung der Abteilungsleitung/ Genehmigung des Haushaltsplans 2012 
9. Wahl des Abteilungsleiters 
10. Wahl des stellvertretenden Abteilungsleiters 
11. Wahl der Kassenprüfer 
12. Bestätigung der Fachwarte  
13. Abstimmung über vorliegende Anträge 
14. Verschiedenes 

 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens 8 Tage vor dem Versammlungstermin beim 
Abteilungsleiter Thomas Klaudat, Neukirchener Str. 56, 41470 Neuss, schriftlich einzureichen. 
Über später eingereichte Anträge kann satzungsgemäß nur abgestimmt werden, wenn die 
Dringlichkeit mit einer 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder festgestellt 
wird. (Ausnahme: Über Anträge auf Satzungsänderung, Erhebung, Änderung oder Streichung 
von Beiträgen darf nur abgestimmt werden, wenn sie in der Einladung zur 
Mitgliederversammlung mitgeteilt und begründet worden sind -§ 10 Nr. 8  der neuen Satzung-). 
 
Mit sportlichem Gruß 

 
 
 

 
Thomas Klaudat  
Abteilungsleiter 
 
 
 
Achtung ! 
Wegen der Jahreshauptversammlung findet ab 19:00 Uhr kein Sportangebot der 
Freizeitabteilung statt. 
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Willkommen im Team !

Thomas Dünbier
Basketball

Viel Freude  &  Erfolg 
bei der Arbeit 

in der Abteilung Freizeitsport !

Eren Yilmaz
Basketball

Barbara Dzialach
Tanzen

Mike Steinhauer
Volleyball
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Wechsel in der  Mittwoch-Mutter-Kind-Gruppe 
  

Passend zum Jahresende gibt es in unserer Gruppe den Übungsleiter-Wechsel. Die Gruppe   
wurde bisher von Iris und Liz geleitet. Da Liz nach beinahe 25 Jahren in den "wohlverdienten 
Mu-Ki-Ruhestand" geht, übernimmt diesen Part Sabine, die schon vor einiger Zeit für den SV 
Rosellen tätig war und nach der Kinderauszeit wieder richtig durchstartet. 
Nach unserem obligatorischen Weihnachtszirkel hat dann so kurz vor dem Fest  sogar noch 
der Weihnachtsmann seinen Sack mit Weckmännern und Schokis in die Turnhalle in 
Allerheiligen gebracht und unsere "Kleinen Turner" damit erfreut. 
Zum Abschluss  gab´s wie immer "Die kleine Schnecke und Alle Leut" und zum Schluss den 
Abschiedskuss 
 
..und ein gutes neues Jahr 
Iris, liz und Sabine 

Gaststätte

Jeden Donnerstag: Reibekuchen zum “satt” essen für 4, Euro

Inh. K + G. Greiß
02137 - 57 25

Graf - Schaesberg - Str. 3
41470 Neuss - Gier

Saison - Spezialitäten, Kalte und Warme Buffets

Je
de

n
Fr

ei
ta

g:
v

om
Fa

ss
>

Kegelbahn
<

>
Schießstand<

>
G

esellschaftsräum
e<

Gutes Bier und gutes Essen, wer hier verweilt
wird´s nicht vergessen

80
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Die Volleyballer Kindermixed
im SV 1930 Rosellen e.V.

suchen neue Jungen und Mädchen (8-10 Jahre)
für mittwochs 16.30 – 18.00 Uhr 

in der Sporthalle Allerheiligen

Der Ball ist unser Freund! Wir machen viele Spiele und Übungen 
zur Koordination von Bewegungen mit Bällen und zur 

Wahrnehmung des Ballverhaltens. „Volley“ spielen wir in 
verschiedenen Formen und erlernen die Grundtechniken des 

eigentlichen Volleyball-Spiels.
Volleyball ist eine Teamsportart. Wir trainieren auch das 

Verhalten in einer Mannschaft und Lernen in verschiedenen 
Übungen, dass nur ein Zusammenspiel zum Erfolg führt. 

Die Freude am Training ist dabei genauso wichtig wie der 
sportliche Fortschritt.

Herzlich Willkommen -
also anrufen bei Michael Steinhauer 

Tel. 02137-5551

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Wir wollen gemeinsam als Gruppe Abenteuer 
erleben und zusammen nach Lösungsmöglich-
keiten für gestellte Aufgaben suchen.

Neben den sportlichen Anreizen gehört es auch 
dazu über das eigene "Bauchgefühl" zu 
sprechen.
Wir werden klettern, springen, als "Adler" 
fliegen, als "Blindschleiche" geführt werden, 
Brücken bauen, uns fallen lassen ..... und 
hoffentlich viel Spaß haben.

Info und Anmeldung bei Elke Endres
Tel.: 02137-799803

Abteilung Freizeitsport im SV 1930 Rosellen e.V.
www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Abenteuer- und Erlebnissport
für

Kinder ab dem 2. Schuljahr
Abenteuer beginnt im Kopf

mittwochs von 17:00 - 18:30 Uhr
in der Sporthalle in Allerheiligen
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Babyturnen
für Kinder von 8-18 Monaten

In einer kleinen Gruppe schaffen wir eine sichere 
Umgebung, die den Kindern die Möglichkeit bietet, 
ungestört nach eigenen Interessen spielen, entdecken 
und neue Bewegungserfahrungen machen zu können.

Singspiele, Ideen für kleine Entspannungsmöglichkeiten 
und Raum für Gespräche untereinander runden das 
Angebot ab.

Start: Montag, 16.01.2012 
von 9.15 bis 10.15Uhr
in der Sporthalle in Allerheiligen

Anmeldung und Informationen bei:
Iris Niehörster-Becker unter 
i.niehoerster@gmx.de
oder Tel. 02137 / 786 366.

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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* Das Angebot richtet sich an Väter mit Kindern im Alter von ca. 1-3 Jahren  (die 
Kinder sollten laufen können).
Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport kostenlos.
Nichtmitglieder (Väter) zahlen jeweils eine Kursgebühr von 3,50 € je Stunde. Kinder 
sind bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres von der Kursgebühr befreit. 
Info + Anmeldung bis spätestens 5 Tage vor Termin bei:
Erich Mischke bitte nur per mail: Erich-SVR-Freizeitsport@gmx.de

Abteilung Freizeitsport im SV 1930 Rosellen e.V.
www.freizeitsport.sv-rosellen.com

SA 24.03.2012
15:00 -16:00 Uhr
Turnhalle Rosellen

SA 31.03.2012
15:00 -16:00 Uhr
Turnhalle Rosellen

*



Freizeitabteilung

 30

…Kraft
…Energie

…tolle Musik 
…Spaß

…ein effektives,
gesundheitsförderliches

Ganzkörpertraining

…ein Wechsel aus 
spannungsvollen und 

entspannenden
Elementen…

…bereitet der Seele ein 
Wohlbefinden…

…es festigt alle 
wichtigen Muskeln…

… unkompliziert…

…ein Kurs, an dem 
jede(r)

ohne Vorkenntnisse 
teilnehmen kann.

…als Präventionskurs 
anerkannt…

Abteilung Freizeitsport im SV 1930 Rosellen e.V.
www.freizeitsport.sv-rosellen.com

12 Termine im Zeitraum:
10. 01. – 27. 03. 2012
Dienstag, 11.00-12.00h,
Turnhalle Allerheiligen
Kosten: 12€ / 42€
Mitglieder 1,00 € pro Termin, 
Nichtmitgl. 3,50€ pro Termin

SV Rosellen, Spk Neuss,
BLZ 305 500 00, Konto-Nr. 725 895
Nennung des Kurses,
hier: „AROHA Jan 2012„

Einstieg jederzeit möglich!

Mindestteilnehmerzahl: 8, 
Info und Anmeldung:
Chris Kurze
AROHA ® Advanced Trainerin
Tel: 02137/ 92 83 47

Ziele von AROHA® :
o Stärkung des Herz-Kreislauf-

Systems
o Fettreduzierung
o Festigung und Kräftigung

entscheidender Muskelgruppen
o Verbesserung des Körpergefühls

und  der Balance
o Optimierung des Koordinations-

vermögens
o Stressabbau, Gefühl von 

Entspannung und  Mobilität
o Spaß an der Bewegung

Kursangebot:
AROHA® PHYSIODYNAMICS



Freizeitabteilung

31         

Pilates
für Teilnehmer mit Vorkenntnissen

ein Fitnesstraining für Körper und Seele 
ein Ganzheitstraining für Rücken, Bauch und

Beckenboden.

Pilates ist sanft und zugleich effektiv.
Beim Pilates Training versucht man die natürliche Muskelbalance 
wiederherzustellen. Diese werden im Training gedehnt und gestärkt. 
Nie wird nur eine Körper- oder Muskelpartie trainiert,
sondern immer der ganze Körper. 
Gezielte Atmung, fließende Bewegungen, Koordination,
Konzentration und Kraft werden harmonisch vereint.

Abteilung Freizeitsport im SV 1930 Rosellen e.V.
www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Donnerstag,
von 19.00 – 20.00 Uhr,
in der Turnhalle der Sporthalle, Allerheiligen

Info und Anmeldung bei Helga März 02137 / 60404 

(c) LSB NRW | Fotos:Michael Stephan 

Noch Plätze frei !
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Wirbelsäulentraining 1. Halbjahr 2012

Kurs 1   19:00 bis 20:00 Uhr Kurs 2   20:00 bis 21:00 Uhr
Gymnastikhalle der St. Peter Schule, Rosellen

Kursgebühr für Kurs 1 +  2:  € 40,00 für Mitglieder der Abt. Freizeitsport
€ 70,00 für Nichtmitglieder

Empfänger: SV Rosellen, Abt. Freizeitsport
Konto-Nr.: 725 895 BLZ: 305 500 00 Sparkasse Neuss
Kennwort: Wirbelsäulen 1. Halbjahr 2012 Kurs-Nr. 1 oder 2

Anmeldung oder bei Fragen
bitte Astrid Meijerink

02137 / 998184 anrufen. 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Wann:  Montags
Dauer:  20 Wochen

Kursleitung:  Astrid Meijerink
(Wellness- und 

Gesundheitstrainerin)

09.01.2012

16.01.2012

23.01.2012

30.01.2012 kein Training

06.02.2012

13.02.2012

20.02.2012 kein Training 
Rosenmontag

27.02.2012

05.03.2012

12.03.2012

19.03.2012

26.03.2012

02.04.2012 kein Training

09.04.2012 Osterferien

16.04.2012

23.04.2012

30.04.2012 kein Training

07.05.2012

14.05.2012

21.05.2012

28.05.2012 kein Training Pfingsten

04.06.2012

11.06.2012

18.06.2012

25.06.2012

02.07.2012
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Wirbelsäulentraining 1. Halbjahr 2012

Dienstag 21 Wochen
Kursleitung Gabi Knipper

Donnerstag 22 Wochen
Kursleitung Gabi Knipper

10.01.2012 12.01.2012

17.01.2012 19.01.2012

24.01.2012 26.01.2012

31.01.2012 02.02.2012

07.02.2012 09.02.2012

14.02.2012 16.02.2012

21.02.2012 23.02.2012

28.02.2012 01.03.2012

06.03.2012 08.03.2012

13.03.2012 15.03.2012

20.03.2012 22.03.2012

27.03.2012 29.03.2012

03.04.2012 kein Training 05.04-2012 kein Training

10.04.2012 Osterferien 12.04.2012 Osterferien

17.04.2012 19.04.2012

24.04.2012 26.04.2012

01.05.2012 Feiertag kein Training 03.05.2012

08.05.2012 10.05.2012

15.05.2012 17.05.2012 Christi Himmelfahrt

22.05.2012 24.05.2012

29.05.2012 kein Training
Pfingstferien

31.05.2012

05.06.2012 07.06.2012 Fronleichnam

12.06.2012 14.06.2012

19.06.2012 21.06.2012

03.07.2012 28.06.2012

05.07.2012

Anmeldung oder bei Fragen
bitte Gabi Knipper

02137/5656 anrufen. 

Kursgebühr
Kurs 6 Turnhalle Allerheiligen Dienstag von 18.00 bis 19:30 Uhr       € 63,00 für Mitglieder Abt. FZ

€ 110,25 für Nichtmitglieder
Kurs 3 Turnhalle Allerheiligen Donnerstag von 9:30 bis 10:30 Uhr     € 44,00 für Mitglieder Abt. FZ

€ 77,00 für Nichtmitglieder
Kurs 4 Turnhalle Allerheiligen Donnerstag von 10:30 bis 11:30 Uhr   € 44,00 für Mitglieder Abt. FZ

€ 77,00 für Nichtmitglieder

Empfänger: SV Rosellen, Abt. Freizeitsport
Konto-Nr.: 725 895 BLZ: 305 500 00 Sparkasse Neuss
Kennwort: Wirbelsäulen 1. Halbjahr 2012 Kurs-Nr. X

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Erfolgreicher Nachwuchs 
 
Bei der Stadtmeisterschaft in Neuss schnitten die Kinder vom 
SV Rosellen überdurchschnittlich erfolgreich ab und 
erkämpften sich den Respekt der anderen Trainer und 
Vereine. Alle Teilnehmer platzierten sich unter den ersten drei 
und wurden mit  5x GOLD, 3x SILBER und  2x BRONZE belohnt.  
Einige Kämpfer starteten nicht nur in ihrer eigenen 
Gewichtsklasse, sondern auch in einer Offenen und standen 
dort schwereren Gegnern gegenüber.  
Es erhielten: 
Philip Rabe: GOLD & SILBER, Marius Piekny: GOLD & BRONZE, 
Erik Fausner: GOLD, Henrik Homes: GOLD,  Peter  Crefeld 
GOLD, Pascal Dreifausener: SILBER,  Anna Krey: SILBER,  Emre 
Yesilbas: BRONZE 
Udo Holländer 
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S T E U E R B Ü R O  E N G L I S C H

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Isabelle Englisch
Steuerberaterin
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Gürtelprüfung 

 
Es war mal wieder an der Zeit neue Farbe auf die Judomatte zu 
bringen. So stellten sich mehrere Kinder dem Urteil der 
Prüfungskommission.  
Alle Teilnehmer konnten erfolgreich ihre Prüfung zum nächst 
höheren Gürtel bestehen. Es traten allerdings auch einige Mängel 
bei vielen der „Nachwuchs-Topathleten“ auf, die einer eher 
unzureichenden Vorbereitungsmoral zuzuschreiben war.  
Das schreit nach zukünftiger Besserung. 
 
Udo Holländer 

Reihe oben: ( v.l.n.r.) Henrik Esser (gelb);  Anna Krey (gelb);  
Zoe Beckers (weiß /gelb);  Pascal Dreisfausener (gelb); 
Phillipp Rabe (gelb);  Tom Piekny (gelb); Sebastian Serve (gelb) 
 
 Reihe unten: ( v.l.n.r.) Henrik Hormes (weiß/gelb); 
 Ben Beckers (weiß/gelb);  Niklas Geringer (weiß/gelb); 
 Peter Krey (weiß/gelb);  Marius Piekny (gelb/orange) 
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Karl May Festspiele 
 
Elspe rief – der SV Rosellen kam. Zur Einstimmung gab es drei Shows. 
Dann sah man auf der Freilichtbühne Pferde, Indianer, Bösewichte, 
Prügeleien, Stunts und Explosionen. Die sehr gute Vorstellung fand 
allgemeine Begeisterung und die Karten für 2012 sind bereits 
bestellt. 
 
Udo Holländer 
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Wasserskiausflug 
 

 
 
An dem allseits beliebten Wasserskiwochenende nahmen wieder viele Judoka teil. Samstag 
und Sonntag gab es 2x 2 Stunden Wasserski auf der Anlage am Töppersee.  Am 
Samstagabend saß man beim gemeinsamen Grillen sowie herzhaften Getränken zusammen. 
Udo Holländer 
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Pilze und Käfer... 
 
Nachdem unsere vorletzte Waldstunde wegen einer 
Unwetterwarnung kurzfristig ausfallen musste, hatten wir 
im Oktober mehr Glück. 
Als die Sporthalle in Allerheiligen freitags geschlossen 
war, trafen wir uns bei strahlendem Wetter am 
Mühlenbusch. 
Mit einer Mischung aus Bewegung und Naturerfahrung 
verging die Zeit wie im Flug; besonders die vielen 
verschiedenen Pilzarten und die Mistkäfer, die fleißig 
gefangen wurden, faszinierten die Kinder sehr. 
Jetzt freuen wir uns schon auf´s nächste Mal, dann 
vielleicht im Winter... 
 
Iris Niehörster-Becker 
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Kunstrasen
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
D2-Jugend F1-Jugend E1-Jugend E3-Jugend F2-Jugend
17:30h - 19:00h 17:00h 18:30h 17:30h - 19:00h 17:00h - 18:30h 17:00h - 18:30h

E4-Jugend D1-Jugend B-Jugend C-Jugend E2-Jugend
17:00h - 18:30h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h 18:00h - 19:30h 17:30h - 19:00h

Alte Herren D3-Jugend Damen 1.Herren
19:00h - 20:30h 17:30h - 19:00h 19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h

A-Jugend U-17 Juniorinnen 2.Herren
19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h

TW-Training F-C Jgd. Rasen:
17:00h - 18:00h

F3-Jugend
Rasen: 17:00h - 18:30h

Minibambini Bambini 1
17:00h - 18:00h 17:00h - 18:00h

Bambini 2
17:00h - 18:00h

Aschenplätze

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
C-Jugend F3-Jugend E2-Jugend E4-Jugend F1-Jugend
18:00h - 19:30h 16:30h - 18:00h 17:30h - 19:00h 17:00h - 18:30h 17:00h - 18:30h

E3-Jugend F2-Jugend D2-Jugend D3-Jugend E1-Jugend
17:00h - 18:30h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h

B-Jugend 2.Herren 1.Herren D1-Jugend
17:30h - 19:00h 19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h 17:30h - 19:00h

Damen A-Jugend
19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h

U17-Juniorinnen
19:00h - 20:30h

Platzbelegung
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Sportabzeichen 2011 
 
 
Im Jahr 2011 haben 132 Teilnehmer das Sportabzeichen ge-
schafft, 44 Erwachsene und 88 Kinder und Jugendliche. 48 
Teilnehmer waren erstmalig dabei. Wie schon im letzten Jahr 
war  die Jugend besonders aktiv. Zum Erfolg beigetragen haben 
auch Elke Endres und Kerstin Niemann, die mit ihren Leichtathle-
ten ebenfalls für das Sportabzeichen trainiert haben.  
Das Sportabzeichen kann jeder erwerben. Die Wertungstabelle 
beginnt mit 8 Jahren und endet mit 80. Es könne auch Jüngere 
teilnehmen, sie müssen aber die für 8-jährige geforderten 
Leistungen erreichen. Der jüngste Teilnehmer 2011 waren Florian 
Schauerte, die erst im April sechs Jahre alt geworden ist.  
Für das Sportabzeichen muss im Schwimmen, im Sprung und 
Sprint, der Technik (Wurf/Kugel) und im Ausdauerbereich eine 
dem Alter und Geschlecht entsprechende  
Mindestleistung erbracht werden.  
Ob Sie Gold, Silber oder Bronze erreichen, hängt von der Anzahl 
der Wiederholungen ab. Bei den Erwachsenen gibt es für die 
erste Teilnahme Bronze, für die dritte Silber und ab der fünften 
Gold. Bei den Kindern gibt es bereits beim dritten Mal Gold. Wie 
aus der nachfolgenden Aufstellung ersichtlich ist, haben wieder 
viele Familien die Gelegenheit genutzt, gemeinsam aktiv zu sein. 
Den Wiederholungsrekord bei uns hält Rosemarie Preuss mit 33, 
gefolgt von Volker Bäumken, Eckhard März und Erwin Skimutis 
mit jeweils 29 und Hans Kulossa mit 28 Wiederholungen.  
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Wir hoffen, dass auch im Jahr 2012 alle dabei sind. Die 
Teilnahme am Training ist kostenlos und  nicht an eine 
Mitgliedschaft im SV Rosellen gebunden. Es beginnt im Mai 
(jeweils dienstags für  Kinder um 17.00 Uhr und für Erwachsene 
und Jugendliche um 18.00 Uhr). Der Abschluss ist für den 11. 
Oktober 2012 geplant. An diesem Tag wollen wir jedoch nicht 
trainieren, sondern gemütlich zusammen sitzen.  
 
Werner Wieneck       Liz Schulz       Hans Kulossa 
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1 Aßhorn Paul 1 Bronze
2 Arendt Simon 4 Gold
3 Arendt Julia 6 Gold
4 Arendt Hubert 7 Gold
5 Arendt Annerose 8 Gold
6 Bäumken Volker 29 Gold
7 Becker Gregor 2 Silber
8 Berthold Annett 1 Bronze
9 Bertram Alina 4 Gold

10 Beyler Jaqueline 1 Bronze
11 Bohr Sophie 4 Gold
12 Both Melissa 4 Gold
13 Boyer Henry 1 Bronze
14 Brammer Svenja 7 Gold
15 Brammer Günther 12 Gold
16 Brock Tobias 1 Bronze
17 Brune Maxine 1 Bronze
18 Daams Noah 2 Silber
19 Daams Tabea 2 Silber
20 Daams-Krieger Angelika 7 Gold
21 Dahm Melwin 1 Bronze
22 Dederichs Christopher 1 Bronze
23 Deistler Elke 1 Bronze
24 Deistler Isa 1 Bronze
25 Deistler Nils 1 Bronze
26 Drucklieb Franziska 3 Gold
27 Drucklieb Constantin 4 Gold
28 Drucklieb Regine 14 Gold
29 Freyland Anna 2 Silber
30 Germann Viktoria 3 Gold
31 Geusen Ulrich 5 Gold
32 Gottschling Gerda 17 Gold
33 Greiß Daniel 1 Bronze
34 Gross Lukas 1 Bronze
35 Gründel Wilfried 22 Gold
36 Gumz Max 2 Silber
37 Gumz Frank 7 Gold

SV Rosellen Sportabzeichen Teilnehmer 2011 
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38 Haas Kevin 1 Bronze
39 Haller Jana 2 Silber
40 Hasselhoff Kay Gunnar 2 Bronze
41 Hinz Niklas 3 Gold
42 Hitze Felicitas 2 Silber
43 Huschauer Kaja 4 Gold
44 Ingenhoven Anna 2 Silber
45 Ingenhoven Tom 3 Gold
46 Joecks Frederic 2 Silber
47 Kaulich Kerstin 1 Bronze
48 Kaulich Leonie 1 Bronze
49 Kaulich Moritz 1 Bronze
50 Kellner Maximilian 1 Bronze
51 Klammer Mareike 1 Bronze
52 Klapper Olivia 1 Bronze
53 Koelick Paul 3 Silber
54 Köhler Noelle 1 Bronze
55 Köring Luisa 2 Silber
56 Krieger Lea 4 Gold
57 Kulossa Hans 28 Gold
58 Leinen Frank 4 Silber
59 Lips Jerome 1 Bronze
60 März Helga 8 Gold
61 März Eckhard 29 Gold
62 Meijerink Kim 1 Bronze
63 Meyer Günter 2 Bronze
64 Möller Klaus 25 Gold
65 Müller Christian 2 Silber
66 Neu Jonas 1 Bronze
67 Neu Lena 2 Silber
68 Neuhaus Katharina 1 Bronze
69 Neuhaus Sebastian 3 Gold
70 Niehörster Inga 9 Gold
71 Niehörster-Becker Iris 8 Gold
72 Niemann Fabiana 9 Gold
73 Nowak Jan 4 Gold
74 Oswald Amelie 1 Bronze
75 Palm Mark 1 Bronze
74 Oswald Amelie 1 Bronze
75 Palm Mark 1 Bronze

SV Rosellen SportabzeichenTeilnehmer 2011 
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76 Peiffer Gerrit 1 Bronze
77 Peterson Bjarne 2 Silber
78 Possegger Sarah 2 Silber
79 Possegger Nils 4 Gold
80 Preuss Rosemarie 33 Gold
81 Reeb Luca 2 Silber
82 Reif Leonie 5 Gold
83 Reiner Stefan 7 Gold
84 Reiter Johannes 1 Bronze
85 Reiter Sebastian 1 Bronze
86 Reiter Susanne 1 Bronze
87 Reiter Thomas 1 Bronze
88 Renner Lina 4 Gold
89 Riefer Moritz 1 Bronze
90 Ritter-Lobpreis Stefanie 8 Gold
91 Rudnick Jana 1 Bronze
92 Rudnick Dagmar 11 Gold
93 Rudnick Martin 14 Gold
94 Sandhövel Elke 11 Gold
95 Schädlich Isabell 1 Bronze
96 Schädlich Martin 2 Silber
97 Schauerte Florian 1 Bronze
98 Schauerte Daniel 3 Gold
99 Scheifgen Silja 1 Bronze

100 Schiffer Karl 1 Bronze
101 Schnegelsberg Richard 2 Silber
102 Schnelker Jan 1 Bronze
103 Scholz Jason 1 Bronze
104 Schramm Nils 2 Silber
105 Schröders Kilian 1 Bronze
106 Schulz Elisabeth (Liz) 24 Gold
107 Schulze Martha 1 Bronze
108 Schwarzfeld Jan 1 Bronze
109 Seidler Ragna 4 Silber
110 Skimutis Erwin 29 Gold
111 Solka Maurice 1 Bronze
112 Stucke Nele 1 Bronze
112 Stucke Nele 1 Bronze

SV Rosellen SportabzeichenTeilnehmer 2011 
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113 Stucke Jan 4 Gold
114 Szuka Kai 1 Bronze
115 Szuka Tim 1 Bronze
116 Telaar Dennis 4 Silber
117 Thinnes Nina 2 Silber
118 Uthof Emma 2 Silber
119 Uthof Paul 4 Gold
120 Votara Vincent 1 Bronze
121 Wade Diana 2 Silber
122 Wade Marina 2 Silber
123 Wagner Torsten 2 Silber
124 Wagner Claudia 4 Silber
125 Wagner Steffen 4 Gold
126 Weide Svenja 2 Silber
127 Weinreich Konrad 3 Silber
128 Wieneck Werner 23 Gold
129 Wilhelm Stefanie 4 Silber
130 Wilken-Neuhaus Barbara 3 Silber
131 Wolff Dennis 3 Silber
132 Wosimski Jan-Philip 2 Silber

SV Rosellen Sportabzeichen Teilnehmer 2011 
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Unser erfolgreicher Nachwuchs mit ihren 
Urkunden des Sportabzeichen 2011 
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Landesmeisterschaft und Landesfinale 
Rope Skipping 

 
Am 26. November 2011 fand der Rope Skipping 
Wettkampf Landesmeisterschaft und Landesfinale im 
Einzel in der Sporthalle Allerheiligen statt. Dieses Jahr 
waren wir mal wieder die Gastgeber und konnten 
verschiedene Vereine aus NRW in Allerheiligen 
empfangen. Vom SV Rosellen traten an: Marielle 
Gassner, Hanna Brinkmann, Julia Drost, Charity Opodi 
und ich, Sina Polski. Wir waren die einzigen Springerinnen 
von unserem Verein. Leider konnte sich hier nur eine 
Springerin für den nächsten Wettkampf am 04.März 2012 
in Lüneburg für das Bundesfinale qualifizieren. Trotzdem 
fanden wir, dass es ein schöner und spannender TAG 
war. 
Sina Polski 
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An alle Mitglieder der Tischtennisabteilung des SV Rosellen 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2012 

 
Liebe Sportfreunde, 
 
hiermit lade ich alle Mitglieder der Tischtennisabteilung zu unserer 
Jahreshauptversammlung 2012 ein. 
 
Termin:  Donnerstag, den 22.03.2012  
Zeit:       20.00 Uhr 
Ort:        Gasthaus „Bauernstube“ in Gier, Graf Schaesberg Str. 
 
Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung (Anerkennung der Tagesordnung und Wahl eines Schriftführers) 
2) Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
3) Berichte: 

a) des Abteilungsleiters 
b) des Jugendwartes 
c) des Kassenwartes 
d) der Kassenprüfer 

4) Entlastung der Abteilungsleitung 
5) Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2012 
6) Wahl eines Wahlleiters  
7) Neuwahlen: 

a) Abteilungsleiter 
b) Stellvertretender Abteilungsleiter 
c) Kassenwart 
d) Kassenprüfer 
e) Jugendwart 
f) Pressewart 

8) Planung der weiteren Schüler- und Jugendarbeit 
9) Mannschaften 2011/2012 
10) Entscheidung über vorliegende Anträge 

Diese Anträge müssen spätestens acht Tage vor der Jahreshauptversammlung 
bei der Abteilungsleitung (M.Wessel, Buchenstr. 2, 41470 Neuss) eingegangen sein. 

11) Verschiedenes 
 
 
Ich hoffe auf rege Beteiligung und verbleibe 
mit sportlichen Grüßen 
 
Martin Wessel 
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Auf Erfolgskurs 
 
Wir können sowohl im Jugend- als auch im Seniorenbereich auf eine sehr erfolgreiche 
Hinrunde zurückblicken und liegen mit allen angetretenen Mannschaften in den oberen 
Tabellenregionen bzw. auf den Spitzenplätzen. 
Unsere Jüngsten, die erstmals gemeldeten B-Schüler in der Kreisliga, liegen auf dem 
hervorragenden 3. Tabellenplatz mit 6 Siegen, einem Unentschieden bei nur 2 Niederlagen. 
Die A-Schülermannschaft in der 1. Schülerkreisklasse belegt nach Abschluss der Hinrunde den 
sehr guten 2. Rang mit nur einer Niederlage wie auch Spitzenreiter VfR Büttgen. 
Unsere 1. Jugendmannschaft strebt nach dem knapp verpassten Aufstieg in der 
vergangenen Saison diesem nun mit Riesenschritten entgegen und führt die Tabelle bereits 
mit einem kleinen Vorsprung an. Bei einem Aufstieg in die Bezirksklasse wären wir zum ersten 
Mal im Jugendbereich auf Bezirksebene vertreten.  
Dieser positive Trend ist auch im Seniorenbereich zu beobachten, wo unsere 2. 
Herrenmannschaft nach dem Abstieg in die 3. Herrenkreisklasse die Tabelle zur Halbzeit 
ungeschlagen bereits mit 4 Punkten Vorsprung souverän anführt und den direkten 
Wiederaufstieg schaffen sollte. 
Unsere in einer Parallelgruppe ebenfalls in der 3.Kreisklasse spielende 3. Seniorenmannschaft 
belegt einen guten 4. Tabellenplatz, wobei das primäre Ziel ist, unseren Jugendspielern bzw. 
gerade dem Jugendbereich entwachsenen Spielern Spielpraxis im Seniorenbereich zu 
verschaffen, was auch sehr gut umgesetzt wurde. 
Die in der 1. Herrenkreisklasse spielende 1. Seniorenmannschaft hat die Hinrunde auf dem 3. 
Tabellenplatz mit einem Punkt Rückstand zu Relegationsplatz 2 abgeschlossen, der in der 
Rückrunde angestrebt werden sollte, da Tabellenführer BW Grevenbroich IV in der Rückrunde 
noch weitere Verstärkung aus höher spielenden Mannschaften erhält und damit die 
Tabellenführung behaupten sollte. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf eine sehr interessante Rückrunde. 
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An alle stimmberechtigten Mitglieder der Abteilung Tennis 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2012 
 

am Donnerstag, dem 22.03.2012 um 20 Uhr 
im Sportlerheim des SV Rosellen, 

Rosellener Schulstraße 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Totengedenken  

2. Verabschiedung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2011 

3. Bericht der Abteilungsleitung 

3.1. Kassenbericht 

3.2. Bericht der Kassenprüfer 

4. Entlastung der Abteilungsleitung 

5. Wahl der Abteilungsleitung 

5.1. Wahl des/der Abteilungsleiters/-in 

5.2. Wahl des/der stellvertr. Abteilungsleiters/-in 

5.3. Wahl des/der Geschäftsführers/-in 

5.4. Wahl des/der Kassenwartes/-in 

6. Haushaltsplan 2012 

6.1. Vorstellung des Haushaltsplanes 2012 

6.2. Genehmigung des Haushaltsplanes 2012 

7. Wahl der Kassenprüfer 

8. Beschluss über vorliegende Anträge 

8.1. Ableistung von Arbeitsstunden für alle Mitglieder oder 

moderate Anhebung des Abteilungsbeitrages ab dem 

Jahr 2013 

9. Verschiedenes 
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Anträge von Mitgliedern der Tennisabteilung sind spätestens 8 
Tage vor dem Versammlungstermin beim Abteilungsleiter Harald 
Jansen, Stüttgener Str. 30, 41468 Neuss, schriftlich oder per Mail 
(jansen_harald@yahoo.de) einzureichen. Über später eingereichte 
Anträge kann satzungsgemäß nur abgestimmt werden,  wenn die 
Dringlichkeit mit einer 2/3 Mehrheit der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder festgestellt wird (Ausnahme: Über 
Anträge auf Satzungsänderung, Erhebung, Änderung oder 
Streichung von Beiträgen darf nur abgestimmt werden, wenn sie in 
der Einladung zur Mitgliederversammlung mitgeteilt worden sind, 
siehe §10 Absatz 8 der Satzung). 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Harald Jansen 
Abteilungsleitung 
Tennis  
 

Tolle Ideen für Ihren nächsten Kindergeburtstag
Verleih von themenbezogenen Spielkisten und größeren Attraktionen!

•  Hüpfburgen bis 12 m2  •  Indianerfest  •  Ritterfest  • 
 •  Prinzessinnenfest  •  Riesen-Angelspiel  •  Riesen-Trampolin  • 

 •  Geschenkartikel  •  Mitgebsel  •  Geburtstagsdekoration  •  u.v.m.

www.kinderspielkiste.de
 Tel.: 02137-934205

8_Anzeige.indd   1 6/22/07   7:51:07 PM
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Liebe Tennisfreunde, 
 
die Tennissaison 2012 geht nun bald an den Start und auch die 
nächste Jahreshauptversammlung der Abteilung steht kurz bevor. 
Neben den üblichen Beschlüssen, die in einer solchen 
Versammlung mehrheitlich gefasst werden, stehen auch wieder 
Neuwahlen in der Abteilungsleitung an. 
Wie viele von Euch bereits persönlich von mir erfahren haben, 
stehe ich aus persönlichen Gründen für eine Wiederwahl zum 
Abteilungsleiter nicht mehr zur Verfügung. Auch Hans Scheulen 
stellt sich als Geschäftsführer nicht mehr zur Wiederwahl. Ebenso 
hat sich Susanne Nedella bei der letzten Jahreshauptversammlung 
lediglich für ein Jahr zur stellvertr. Abteilungsleiterin wählen lassen, 
so dass auch dieses Amt wieder neu zu besetzen ist. 
Nun werden einige mutmaßen, dass sich die Abteilungsleitung 
wohl verkracht hat und alle froh sind, die Ämter abgeben zu 
können. Diesen Vermutungen möchte ich jedoch zuvor kommen 
und betonen, dass mir die Vorstandsarbeit in der „Abteilung 
Tennis“ insgesamt viel Spaß gemacht hat und wir alle auch das 
Gefühl haben, etwas in den letzten Jahren bewirkt zu haben. Die 
Arbeit war geprägt durch ein harmonisches Miteinander und durch 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Aus diesem Grunde möchte ich 
mich noch einmal bei dem gesamten Abteilungsvorstand, allen 
Helfern aus der Mitgliedschaft und schließlich allen Mitgliedern der 
Tennisabteilung bedanken, die uns während der Amtszeit mit 
getragen haben. 
Viele Tennis-Mitglieder wissen auch, dass wir schon etliche 
Gespräche geführt haben, um neue Interessenten/-innen für die 
Mitarbeit in der Abteilungsleitung zu gewinnen. Auch wenn wir 
damit schon ein ganzes Stück voran gekommen sind, möchte ich 
gerne auf diesem Wege ein Appell an alle Mitglieder der 
Tennisabteilung richten:  
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Bitte überlege doch einmal jede/-r für sich, ob es ihm/-ihr nicht 
möglich ist, ein paar Stunden ehrenamtlicher Arbeit für den Verein 
zu investieren. 
Mit einer Mitarbeit im Vorstand kann jeder der Gemeinschaft der 
Tennisabteilung ein wenig von dem Spaß, den man auf der 
Tennisanlage erlebt hat, wieder „zurückgeben“. Vereinsarbeit ist 
vom Engagement jedes einzelnen abhängig und lebt nur dadurch. 
Wenn viele bereit sind mitzuarbeiten, wird auch der 
Arbeitsaufwand für die einzelnen Vorstandsmitglieder gut tragbar. 
Der Abteilungsvorstand wünscht sich jedenfalls sehr, dass die 
Abteilung sich auch in den kommenden Jahren positiv 
weiterentwickelt und sich engagierte Mitglieder finden werden, die 
die notwendige Arbeit fortführen. Dabei muss niemand „ins kalte 
Wasser springen“; -alle Mitglieder des alten „Vorstandes“ wollen 
auch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen. Alle sind 
aufgefordert, sich Gedanken zu machen und können bei Interesse 
gerne bei jedem der Abteilungsleitung wegen weiterer Details 
nachfragen. 
Mit der Bitte um Eure kräftige Unterstützung verbleibe ich mit 
sportlichen Grüßen 
 
Harald Jansen 
Abteilungsleiter Tennis 
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Erfolgreiches Tennisjahr 2011 
 

Medenspiele 2011 
 
Die Medenspiele 2011 brachten für unsere 
teilnehmenden Mannschaften hervorragende 
Ergebnisse. 
Unsere Mannschaft Damen 40 wurde erst im Jahre 2010 
ins Leben gerufen und ist auf Anhieb in die Kreisliga 
aufgestiegen. In diesem Jahr haben die Mädels nach 
einer vermeidbaren Auftaktniederlage alle 
nachfolgenden Spiele souverän gewonnen und konnten 
Gruppensieger werden. Der damit verbundene Aufstieg 
führte die Mannschaft im Jahr 2012 in die Bezirksklasse B. 
Zudem wurden die Damen 40 mit dem 2. Aufstieg in 
Folge vom Vorstand einstimmig zur „Mannschaft des 
Jahres“ gewählt und erhielten ein kleines Preisgeld dafür. 
Herzlichen Glückwunsch! 
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Die neugegründete 1. Herrenmannschaft belegte im 
ersten Jahr einen hervorragenden 2. Platz und musste nur 
eine Niederlage gegen den Aufsteiger hinnehmen.  
Die Mannschaft Herren 30 konnte sich nach dem 
Aufstieg in die Bezirksklasse B hervorragend behaupten 
und hat nach nur einer knappen Niederlage gegen den 
Aufsteiger den 2. Platz belegt.  
Wir wünschen allen Meden-Mannschaften für die 
kommende Saison viel Erfolg! 
 
Clubmeisterschaft 2011 
So zufriedenstellen die Medenspiele aus Vereinssicht 
auch gelaufen sind, so durchwachsener war die 
Beteiligung an der Clubmeisterschaft der Erwachsenen 
im Jahr 2011. 
Mangels Meldungen konnten die meisten Einteilungen 
gar nicht ausgespielt werden. Lediglich in der Altersklasse 
bis 49 Jahre der Herren konnte ein ernstzunehmender 
Wettkampf ausgetragen werden. Im Finale standen sich 
Olaf Richter und Ralf Aigner gegenüber. Olaf Richter 
konnte sich relativ eindeutig durchsetzen und ist somit 
verdienter Clubmeister 2011.  
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 



Tennis

 68

 

Wir hoffen sehr, dass die diesjährige Beteiligung an der 
Clubmeisterschaft wieder besser wird. Sollte es 
Änderungswünsche oder Verbesserungsvorschläge zum 
Austragungsmodus geben, können diese dem 
Abteilungsvorstand gerne zugemailt werden. Schließlich 
wollen wir möglichst viele Mitglieder ansprechen, damit 
die kommende Clubmeisterschaft wieder ein sportliches 
Highlight des Jahres wird. 

 

Somit ist der sportliche Rückblick auf die letzte Saison 
beendet und es bleibt uns nur noch, uns für die 
kommende Saison gutes Wetter zu wünschen, damit 
jedes Mitglied der Tennisabteilung seinen Sport in der 
Gemeinschaft des SV Rosellen genießen kann. 

 

Harald Jansen 

Abteilungsleiter Tennis 
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Saisonabschluss 2011 

Ein lachendes und ein weinendes Auge 

Seit vielen Jahren ist Mitte Oktober die „Deadline“, der 
Saisonabschluss unserer Tennisabteilung. Bei günstigen 
Wetterbedingungen beenden wir die Tennissaison gerne 
mit einem Mixedturnier. Lange Planungen sind nicht 
möglich, da wir erst kurzfristig, d.h. bei guten 
Wetteraussichten diesen Abschluss organisieren können.  
In diesem Jahr gaben wir 4 Tage vor dem 15.10.2011 den 
Startschuss zu unserem Turnier. Optimale 
Wetterbedingungen lockten eine große Zahl unserer 
Tennisfreunde noch mal auf die Plätze und ab 14.00 Uhr 
starteten wir in bester Laune, aber nicht ohne Ehrgeiz 
unser Turnier.  
Hier ein besonderes Lob an unsere spontan agierenden 
Mitglieder, denn nach kurzer Absprache reichte das 
kulinarische Angebot von köstlichsten Kuchen am 
Nachmittag bis hin zum zünftigen bayrischen Büfett am 
Abend, das Horst P. auf den Tisch zauberte. 
Auf vielfachen Wunsch -weil es doch so lecker ist- und 
ein letztes Mal in diesem Jahr verwöhnte unser 
„Dreamteam“ Jürgen und Manni alle mit Caipirinha. 
Gekrönt wurde an diesem Abend die Mannschaft “D 
40“, die vom Vorstand der Tennisabteilung einstimmig zur 
Mannschaft des Jahres 2011 gewählt wurde. Die 
gemischte Gruppe aus Jung und Alt spielt begeistert, 
harmonisch und erfolgreich. Sie überzeugt nicht alleine 
durch spielerisches Können, sondern repräsentiert bei 
den Heimspielen unseren Club auf das Beste mit raffiniert 
und schmackhaft zubereiteten Speisen für die 
Gastmannschaften und liebevollen Tischdekorationen. 
Besonders gelobt und belohnt wurden Ralf Aigner, der 
unsere Tennisabteilung auf vielen Turnieren im Kreis 
siegreich vertreten hat sowie Horst Ponczeck, der sich 
fast ohne Murren und Knurren darum kümmert, dass 
unsere Spieler nicht vom Fleisch fallen. 
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Bis Mitternacht prasselte das Kaminfeuer, musikalisch 
untermalt wurde der Abend mit italienischer Musik – was 
will man mehr -.  
Auch wenn diese Saison wieder einmal viel zu schnell 
vorbei ist wünschen wir uns, dass alle Mitglieder gut 
durch den Winter kommen, sich fit halten, um im 
nächsten Jahr kraftvoll in die neue Saison zu starten. 
Susanne Nedella 
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Einladung zur Jugendversammlung 2012 
 

am Donnerstag, dem 22.03.2012 um 18 Uhr 30 
im Sportlerheim des SV Rosellen, 
Rosellener Schulstraße 

 
Hallo junge Tennisfreunde, 
 
hiermit möchte ich Euch bzw. Eure Eltern herzlich zur 
Jahreshauptversammlung 2012 der Tennisjugend einladen. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
 

1. Begrüßung 

2. Jahresbericht 

3. Neuwahl der Jugendsprecher 

4. Jugend-Medenmannschaften 2012 

5. Jugendtraining 2012 

6. Jugendveranstaltungen 

7. Freundschaftsspiele 

8. Jugendtag 

9. Jugendfete 

10. Verschiedenes 

 
Über ein zahlreiches Erscheinen würde ich mich sehr freuen und sage 
„Tschüss“ bis zum 22. März. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Olaf Richter 
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Tennis Jugend - Saison 2011  

Rückblick eines sehr erfolgreichen 
Jahres 

April Anfang des Jahres begann die Erfolgsstory: 

Die Spieler des SV Rosellen werden Grundschultenniskreismeister 
2011  

      
 

 

  Grundschultenniskreismeister 2011. 

  Die erfolgreiche Mannschaft: 

   

Maxi Gumz, Andreas Weiß,  

Lukas Aigner, Ana Charisiadis,  

Yasmin Seidler und Mara Hautz  

  

  Herzlichen Glückwunsch!  

      
 

  
  

  

Mai 
2tes Eltern Kind Doppelturnier 
Bei herrlichem Wetter kämpften 32 Eltern mit ihren Kindern um die Punkte. Diese 
Veranstaltung ist ein erster Treffpunkt um neue Kontakte zu schließen und Spielpartner 
zu finden. 

Ergebnisse der Medenspiele  

Dieses Jahr gingen 8 Mannschaften an den Start. Optimal organisiert durch Heidi Weiss 
und unterstützt durch die  Mannschaftsbetreuer. Einen herzlichen Dank an Alle, da ohne 
Euch dies nicht möglich wäre. Die Auswärtsspiele im Bezirk sind teilweise mit Fahrten von 
100 km bis nach Goch zu bewältigen. Hier die Ergebnisse im Einzelnen: 
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Junioren unter 18 Jahren  

1. Mannschaft: KKA  1 Platz und Aufsteiger in die BKB 

2. Mannschaft KKB   1 Platz . Diese Mannschaft durfte nicht in der KKA 

Spielen, da es nur eine Gruppe gab und war somit stark unterfordert. 

Junioren Unter 14 Jahren 

1. Mannschaft BKA  3 Platz und souverän die hohe Klasse gehalten. 

2. Mannschaft KKA  4 Platz 

3. Mannschaft KKB  5 Platz 

4. Mannschaft KKB  3 Platz  

Juniorinnen Unter 18 Jahren 

1. Mannschaft KKB 3 Platz Leider konnten nur 2 Spiele durchgeführt werden, da 
Rommerskirchen absagen musste. Der Aufwärtstrend der Mädchen setzt sich fort. Im 
Jahr 2012 werden wir 2 Mannschaften melden können, ohne eine Spielgemeinschaft zu 
bilden. 

Juniorinnen Unter 14 Jahren 

1 Mannschaft 4 PLatz 

Unsere Aufsteiger des Jahres 
 
In der Konstellation Niklas Berg, Martin Lück, Kevin Weiss, Leon Reichel und Philip 
Niebeling gelangen 4 Siege und ein 3:3 und somit  der Aufstieg zurück in die 
Bezirksklasse B. Bis auf Leon können alle Spieler im Jahr 2012 in der Mannschaft 
verbleiben. 

Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen Spieler! 

  

 
Die Mannschaft 
U18   (mit den 
Spielern von GW 
Neuss) 
Niklas Berg 
Leon Reichel 
Martin Lück 
Kevin Weiss 
 
Von links Position 
1,6,7,8, 
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Juli 
Kreismeisterschaften 2011 
Bei den Kreismeisterschaften haben sich mehrere Spieler der Tennisabteilung Rosellen 
ins Rampenlicht gespielt: 
 
Lukas Aigner wurde im Halbfinale U 12 denkbar knapp im Champions Tie Break 7:5 4:6 
und 6:10 geschlagen und ist Dritter im Kreis Neuss geworden. Sein Kommentar nach 
etwa 8 Stunden (1/8 , 1/4 und 1/2 Finale) Tennis an diesem Wochenende:" Boah bin ich 
müde". Maxi Gumz kam unter die besten 16 Spieler.  
 
Moritz Volkamer wurde 5 (1/4 Finale) und Joel Stuckstätte 7 (1/8 Finale)  im Kreis Neuss 
unter 14 Jahren. 
 
Herzlichen Glückwunsch an Alle   

 

August  
In den Sommerferien wurden 2 Tenniscamps durchgeführt. Jeweils 5 Tage verbrachten 
die Kinder von 9 – 15 Uhr mit Vollverpflegung auf unserer Anlage. Technik- 
Taktiktraining, Einzel- bzw. Doppelsituationen wurden trainiert. Abgerundet wurden die 
Wochen mit dem obligatorischen Grillfest am Freitagabend. Jeweils 50 – 60 Personen 
bevölkerten die Anlage. 

Tennis - Showtraining  

Die Trainer Jonas König und Fabian Nickel der Tennisschule Richter 
absolvierten ein Showtraining. Als Bundesligaspieler des  GHTC 
Mönchengladbach zeigten sie wie Beschleunigung, Sicherheit, 
Schlaghärte und Präzision aussehen können. (Photo Fabian Nickel)                                                                

 

 

September 

Jugend-Vereinsmeisterschaften 2011     
Nach Einführung der neuen Jugendranglisten wurden etwa 20 Forderungsspiele 
durchgeführt. Die Spielverabredungen werden um einiges spannender, wenn es um 
Tabellenplätze geht. Die Jugendabteilung freut sich auf viele Forderungsspiele in 2012. 
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Juniorinnen unter 16 Jahren 

 

1. Platz                         Lisa Ingmanns                  

2. Platz                         Lea Krieger 

3. Platz                         Nina Weinbrenner / Melanie Busch      

 Junioren unter 14 Jahren 

1. Platz                         Max Gumz  (rechts) 

2. Platz                         Benedikt von Terwingen (links) 

3. Platz                         Lucas Aigner / Dominik Möllemann 

Junioren unter 18 Jahren 

1. Platz                         Niklas Berg    

2. Platz                         Nick Krey 

3. Platz                         Frederic Schryver / Leon Reichel       

Kleinfeldmeisterschaften 

Platz 1                          Nicole Menser / Lasse Werth im Low Tennis Spiel 

Platz 1                          Vincent von Lennep     

Für unseren unter 10jährigen wurden 2 Gruppen gebildet. Die Kleinsten versuchten sich im 
Low Tennis, einer hockeyähnlichen Art Tennis zu spielen durch Tore hindurch und mit 
Bandenbenutzung. Reaktion, Ballbehandlung und Beinarbeit bereiten das Tennisspielen 
optimal damit vor.  

Herzlichen Glückwunsch an alle Vereinsmeisterschaftsteilnehmer 
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Jugend-Stadtmeisterschaften 2011 
Bei den diesjährigen Stadtmeisterschaften erreichte der SV Rosellen einen 
hervorragenden 2. Platz unter allen Neusser Tennisvereinen.  

Die tolle Jugendarbeit im Verein zahlt sich einmal mehr aus.Die Ergebnisse unserer 
erfolgreichen Jugendlichen: 

Junioren U18:                2. Platz Niklas Berg 

Junioren U16:                1. Platz Martin Lück   Stadtmeister 

                                    3. Platz Nick Krey 

Junioren U14:                3. Platz Joel Stuckstätte 

Juniorinnen U12:            3. Platz Lisa Ingmanns 

Junioren U10:                 2. Platz Maximilian Gumz 

Herzlichen Glückwunsch! 

 
 
Oktober 
Am Tenniswintertraining der Tennisabteilung nehmen über 70 Kinder im Aktiv Sportpark 
Dormagen teil.  30 Kinder der Grundschule trainieren an 2 Vormittagen in der 
Gymnastikhalle der Grundschule. Eine erfreuliche Steigerung der Anmeldezahlen 
bestätigt die gute Jugendarbeit im SV Rosellen. 

November 
Am Kreistraining Tennis der Stadt Neuss nehmen zur Zeit 3 Spieler des SV Rosellen teil. 
Lucas Aigner, Moritz Volkamer und Joel Stuckstätte trainieren zusätzlich zum 
Vereinstraining jeden Freitag bei GW Neuss. Kreistrainer Wolfgang Ebeling (ehemaliger 
Bundesligaspieler BW Neuss) und David Schinkels fördern ihr Können und schulen das 
Wettkamfverhalten.  

Auf ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2012 

Jugendwart Olaf Richter / Tennisschule Richter 
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An alle stimmberechtigten Mitglieder der Abteilung  SVer über 50  
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 16. Februar 2012 um 16.00 Uhr im 

Heidezentrum, Neukirchener  Str. 63 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
1.1 Wahl des/der Protokollführer/-in 
1.2 Genehmigung des Protokolls der letzten JHV 2011 
1.3  Genehmigung der Tagesordnung 2012 
2. Bericht der Abteilungsleitung 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Abteilungsleitung 
6. Wahlen des/der Kassenprüfer/-in  
7. Haushaltsplan 2012 und Genehmigung 
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge * 
9. Verschiedenes  

 
*Vorschläge und Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 8 Tage 
vor der JHV bei der Unterzeichnerin, Jutta Duda, Riemenschneider Str. 
5,  41470 Neuss, eingegangen sein. Über später eingereichte Anträge 
kann satzungsgemäß nur abgestimmt werden, wenn die Dringlichkeit 
mit einer 2/3 Mehrheit der  anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
festgestellt  wird . 
(Ausnahme: über Anträge auf Satzungsänderung , Erhebung , 
Änderung oder Streichung von Beiträgen darf nur abgestimmt werden, 
wenn sie in der Einladung zur Mitgliederversammlung mitgeteilt und 
begründet worden sind-§10 Nr.8 der Satzung). 
 
Jutta Duda 
Abteilungsleiterin SVer über 50 
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Das kirchliche Leben in Essen 
 
Am 12.10.2011 unternahmen wir einen Ausflug zur 
 
  Basilika St. Ludgerus (Abtei Werden) 
  und zum  Essener Dom mit Schatzkammer 
 
Wir (16 Personen) trafen uns an der S-Bahn Station in Allerheiligen. 
Schon um 8:53 fuhren wir los und waren gegen 10:00 Uhr in Essen-Werden. Leider spielte der 
Wettergott nicht mit. Es war stark bewölkt und es regnete immer wieder.  
Da jedoch unsere Besichtigungen nicht wetterabhängig waren, konnten wir das gut 
ertragen. 
 
Basilika St. Ludgerus und Schatzkammer: 
 
Hier wurden wir von einer netten und fachkundigen Dame empfangen, die mit uns 
die Kirchenführung und den Besuch der Schatzkammer vornahm.  
 
Die heutige Kirche wurde im spätromanischen Baustil 1275 errichtet und 
enthält einen barocken Hochaltar und ein barockes Chorgestühl.  
Architektonischer Höhepunkt ist der achteckige Vierungsturm mit seinem Kuppelgewölbe. 
 

 
 
Danach ging es in die Schatzkammer direkt neben dem Dom. In dieser Schatzkammer wird 
einer der bedeutenden mittelalterlichen Kirchenschätze Deutschlands aufbewahrt. 

                 
 

                   
Nach der Besichtigung der Schatzkammer legten wir eine ausgiebige Mittagspause ein.  
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Danach ging  es per S-Bahn zurück zum Essener Hauptbahnhof. 
Nach einem kurzen Fußweg erreichten wir den Essener Dom.   
 
Essener Dom mit Schatzkammer 
 
Auch hier hatten wir einen kompetenten, sachkundigen Führer. 
 
Die ehemalige Essener Stiftskirche, das altehrwürdige „Münster am Hellweg“, wurde 1958 zur 
Kathedralkirche des neu gegründeten Bistums Essen erhoben. 
 

 
 
Ein Höhepunkt im Dom war der Besuch der Adveniatskrypta. 
Die Adveniatkrypta ist die Grablege der Essener Bischöfe und zugleich Raum für 
Gottesdienste. Zwischen 1981 und 1983 wurde diese neue Westkrypta unter dem Atrium 
gebaut. Als erster Essener Bischof wurde Franz Kardinal Hengsbach 1991 hier beigesetzt. 
Der Künstler Emil Wachter gestaltete in der Adveniatkrypta eine Bilderwelt aus Beton. 
 

           
 
Im Anschluss ging es in die Schatzkammer. Leider war fotografieren verboten. 
Einzigartig und kostbar ist die Gruppe der rund 30 gotischen Kunstwerke des Schatzes: 
Reliquiare, Kreuze, Monstranzen, Kelche und Handschriften, dazu die berühmten emaillierten 
Broschen aus der Zeit um 1400. 
 
Mit einer reibungslosen Rückfahrt ging ein schöner Tag zu Ende. 
Ein herzliches DANKE SCHÖN an Dr. Dieter Gerhard, der die hervorragende Organisation des 
Tages übernommen hatte.  
 
Ein begeisterter Teilnehmer 
Bernd Balzerowski 
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Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Volker Bäumken    02137-60376 
 volker.baeumken@web.de 
 

2. Vorsitzender: Andreas Schneider    02137-78082 
 

Geschäftsführer, Wolfgang Barrawasser    / 02137-70996 
Sozialwart: wbarrawasser@arcor.de 
  
 

Geschäftsstelle:     / 02137-70996 Espenstraße 17a
 41470 Neuss 

 

Schatzmeister: Udo Münch     02137-60312 
 udo.muench@gmx.de 
 
 

Mitgliederverwaltung: Gaby Bäumken    02137-60376 
 gabriele.baeumken@web.de   02137-952547 
 
Bankverbindung: Sparkasse Neuss BLZ 305 500 00 Konto 420 786 
 
Leitung der Abteilungen 
 
Fußball: Wolfgang Redel     02137-60041 
 

Fußball-Jugend: Norbert Schriddels    02137-76780 
 

Tennis: Harald Jansen    02131-30325  
 

Tennis-Jugend:  Olaf Richter     02137-788066 
 

Tischtennis: Martin Wessel     02137-952213 
 

Tischtennis-Jugend: Andre Giesen     02137/70304 
 

SVer über 50: Jutta Duda     02137-77090 
 

Freizeitsport: Thomas Klaudat   /  02137-103891 
 ThomasKlaudat@aol.com 
 

 
Die Abteilung Freizeitsport umfasst folgende Sportarten: 
Abenteuer- & Erlebnissport, Aerobic, Aikido, Badminton, Basketball, Gymnastik, Indiaca, Judo, 
Klettern, Krafttraining gesundheitsorientiert, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Rope-Skipping, 
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung, Sie+Er Gruppe, Skigymnastik, Sportabzeichen, Sport für 
Diabetiker, Sport für übergewichtige Kinder, Step-Aerobic, Trampolinsport, Turnen, Volleyball, 
Walking, Wirbelsäulengymnastik, Yoga 
 
Tennishütte, Theodor-Klein Sportanlage     02137-921780 
Vereinsheim, Theodor-Klein Sportanlage, Rosellener Schulstraße  02137-9980286 
Sporthalle Allerheiligen, Am alten Bach     02137-109856 
        

 
www.sv-rosellen.com 
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Wir danken unseren Inserenten, die uns bei dieser 
Ausgabe der SV Aktiv unterstützt haben. 

 
In dieser Ausgabe finden Sie folgende Werbepartner: 

 
 

Apotheke am alten Bach                            
Bauernstube, G. Greiß 
Dresen, Autohaus 
Englisch, Steuerbüro 
Heide-Apotheke, W.H. Becker 
Hofladen Pesch 
HUK Coburg, M. Strohschein 
Kinderspielkiste 
Kreiswerke Grevenbroich 

   Meditrain GmbH Nievenheim 
Mobiler Krankenpflegedienst 
Mohr-van het Kaar, Heilpraktikerin 
Service-Druck Neuss 
Sparkasse Neuss 
Tews, Udo, Sanitär – Heizung 
Tolles GmbH, Autohaus 
Viktor Logwis, Malerfachbetrieb 
Wankum-Parmentier, Metzgerei

__________________________________________________________ 
 

Impressum 
 
Herausgeber: SV 1930 Rosellen e.V. Auflage: 2000 Stück, 3 x jährlich 
 Postfach 21 05 28 Preis: im Mitgliedsbeitrag enthalten 
 41431 Neuss 
 
Redaktion ab 2012:  Druck: 
                     Sebastian März  Service Druck 
                     Zirbelweg 9   Bussardweg 5  
                     41470 Neuss   41468 Neuss 
                     02137-60404  
                     S.Maerz1@googlemail.com 
 
 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder. 
 

Redaktionsschluss der Ausgabe 02/2012: 
08.05.2012 

Die OPEL JUBILÄUMSMODELLE

HAPPY HUNDERTFÜNFZIG!
Unsere Barpreisangebote

für den Opel Insignia 4-Türer ''150 Jahre
Opel'' mit 1.4 Turbo ecoFLEX, 103 kW

für den Opel Astra 5-Türer, ''150 Jahre
Opel'' mit 1.4 ecoFLEX, 64 kW

schon ab 25.590,– € schon ab 15.990,– €
für den Opel Meriva "150 Jahre Opel" mit
1.4, 74 kW

für den Opel Corsa "150 Jahre Opel",
3-Türer mit 1.2 ecoFLEX, 51 kW

schon ab 17.390,– € schon ab 12.690,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km Opel Insignia 4-Türer ''150 Jahre Opel'' 1.4 Turbo
ecoFLEX, 103 kW, innerorts: 7,5, außerorts: 4,7, kombiniert: 5,7; CO2-Emissionen,
kombiniert: 134 g/km; Effizienzklasse B; Opel Astra 5-Türer, ''150 Jahre Opel'' 1.4
ecoFLEX, 64 kW, innerorts: 7,1, außerorts: 4,6, kombiniert: 5,5; CO2-Emissionen,
kombiniert: 129 g/km; Effizienzklasse B; Opel Meriva "150 Jahre Opel" 1.4, 74 kW,
innerorts: 7,8, außerorts: 5,1, kombiniert: 6,1; CO2-Emissionen, kombiniert: 143 g/km;
Effizienzklasse C; Opel Corsa "150 Jahre Opel", 3-Türer 1.2 ecoFLEX, 51 kW,
innerorts: 7,2, außerorts: 4,5, kombiniert: 5,5; CO2-Emissionen, kombiniert: 129 g/km;
Effizienzklasse D (gemäß 1999/100/EG).

Zu unserem Geburtstag gibt es auch für
Sie viel zu feiern: die Jubiläumsmodelle
„150 Jahre Opel“ mit vielen Designextras
in attraktiver „150 Jahre Opel“-Optik, wie z. B. eine exklusive
Innenausstattung. Und wer immer noch nicht genug hat, kann ein
günstiges Jubiläums-Paket optional dazubestellen.

Feiern Sie mit und freuen Sie sich auf die Opel Jubiläumsmodelle!

JETZT PROBE FAHREN!

Autohaus Louis Dresen GmbH
Moselstraße 11
41464 Neuss
Telefon 02131 / 7999-0
 

 

Lübecker Str. 12
41540 Dormagen
Telefon 02133 / 2544-0
 

 

Mühlenstraße 58
41352 Korschenbroich
Telefon 02161 / 99299-0

 

Weckenhofstrasse 9
41564 Kaarst
Telefon 02131 / 795750 

Service Service
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